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e e äNeueſte Ereigniſſe
Von großem Intereſſe ſind die ausländiſchen Preßſtimmen über des
Reichskanzlers Rede bezüglich der auswärtigen Polittk

Jm Reichstag wurde am Donnerstag die Fortſetzung der allgemeinen

Debatte durch den Staatsſekretär des Marineamtes Tirpitz eingeleitet

Der Gouverneur von Lindequiſt berichtet von neuen Erfolgen gegen
die Hottentotten

Die Einwohnerzahl der Stadt Berlin beträgt nach dem Ergebnis der
Volls ählung vom 1 Dezember d J 2033 900 Perjonen

Ansländiſche 5timmen zur
Reichstagsrede des Fürſten Bülow

Halle 8 Dezember
Es war zu erwarten daß die Rede des Fürſten Bülow über die

auswärtige Politik in der Mittwoch Sitzung des Reichstages im Aus
lande mit dem größten Intereſſe aufgenommen und der Kritik unterzogen
werden würde Es liegen jetzt Preßurteile aus Oeſtreich Frankreich
und England vor Es ſeien nachſtehende Stimmen verzeichnet

Die Wiener Neue Freie Preſſe ſchreibt Die Rede war ernſt
und bedeutſam von geradezu erſtaunlicher Unumwundenheit und
Aufrichtigkeit Sie verhehlte und verſchwieg nichts und ſprach im Grunde
nur aus was ernſthafte Beobachter ſeit geraumer Zeit ſchon ſich geſagt
und gedacht haben Dieſe herbe Offenheit entſpricht vollkommen den
gegebenen Umſtänden Indem Fürſt Bütow ohne Beſchönigung und ohne

diplomatiſche Verhüllung auf die tiefgehende Abneigung Englands gegen
Deutſchland hinwies zog erauch Frankreich in den Kreis ſeiner Erörterung

um abermals das von den Feinden Deutſchlands immer wieder kolportierte
Märchen zu erſchlagen daß die deutſche Politik darauf ſinne über Frank
reich herzufallen Auch am Dreibunde wird ja von den Feinden
Deutſchlands in unausgeſetzter Maulwurfsarbeit gerürtelt Wenn nun
gleichwohl Fürſt Bülow nachdrücklich ſagte Deutſchland müſſe tm ſchlimmſten

Falle allein ſtark genug ſein um ſeine Stellung zu verteidigen ſo iſt
damit keinesfalls nach irgendwelcher Seite hin eine Drohung oder
Herausforderung gerichtet Jede große Macht muß von ſolchem
Selbſtbewußtſein erjüllt ſein Das Nachdrücklichſte und Eindringlichſte was
Fürſt Bülow geſprochen hat iſt nach England hinübergeſprochen Dort
ſollte die Rede die beſte Wirkung tun Aus der Rede braucht trotz ihres
entſchloſſenen Tones die Welt an den ſchlimmſten Fall der nicht ein

getreten iſt und hoffentlich nicht eintreten wird noch nicht zu denken
Man wird überall verſtehen daß hier in der rückhaltloſen Aufrichtigkeit
unverbrüchliche Friedfertigkeit ſich birgt

Die Pariſer Blätter geben Fürſt Bülows Rede weit ausführlicher
wieder als es ſonſt Brauch iſt Einige ſogar in wörtlicher Ueberſetzung
Der Figaro findet einen h darin daß der Reichskanzler
zuerſt die internationale Lage für unbefriedigend erklärt und dann

eine nahe Beſſerung der zwiſchen Deutſchland und Eng

Mittelloſe Müädchen
Roman von H Ehrhardt,

27 Fortſetzung Nachdruck verboten
Na Ruth nimm mir s nicht übel die Geheimrätin

wandte ſich vom Fenſter weg und zeigte der Nichte ein ſehr
energiſches ſich im Aerger noch tiefer rötendes Geſicht es iſt
ja ſehr gut und ſchön und anerkennenswert daß Du durchaus
auf eigenen Füßen ſtehen willſt und auch Suſe dazu zwingſt
ſich eine eigene Exiſtenz zu gründen Aber ganz brauchſt Du
deshalb doch nicht zu vergeſſen daß die alte Tante Hertzberg
auch noch auf der Welt iſt und keine größere Freude kennt
als im Notfall mal für Euch einſpringen zu können Jch
werde Dir gewiß keine Geldunterſtützu ig mehr anbieten
das Geſicht mit dem Du die ſeinerzeit abwieſeſt das vergeß
ich alte Frau mein Lebtag nicht ich glaube ja auch daß
Jhr mit dem was der Staat Euch als Juriſtenwaiſen bewilligt
hat und mit Eurem Verdienſt durchs Leben kommt aber wenn
ich z B Suſe mal einen einfachen Winterhut ſchenken wollte
wo wäre es purer Blödſinn das als ein Almoſen zu betrachten
Darin ſtimme ich entſchieden mit Deinen Anſichten nicht
überein es muß alles im Leben mit Maß gehandhabt werden
auch der Stolz Suſe ſoll ſich ihre paar Kröten beiſeitelegen
den Hut werde ich ihr o Tee

Und ſie ſetzte ſich o energiſch auf das hochbeinige grüne
Pl üſchſofa daß die Sprungfedern förmlich ächzten Ruth iſt
ſehr ernſt geworden Jhre ſchönen traurigen Augen haften

ſekundenlang in den ärgerlich blickenden dunklen der Greiſin
Du biſt die Güte ſelbſt liebe Tante ſagte ſie dann

mit leicht zitternder Stimme ich bin weit weit davon ent
fernt das falſch aufzufaſſen ja Du glaubſt nicht wie groß
meine dankbare Verehrung für Dich iſt wie groß auch die
Verſuchung Dich manchmal um Deine Hilfe zu bitten

aber es darf nicht ſein es ſteht zu viel auf dem Spiel
Heinz und Suſe haben leider eine ſo leichtſinnige Ader daß
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uns Deutſchland habe einen Angriff Englands und Frankreichs zu be
fürchten ſeitdem habe Frankreich alles getan was es tun mußte und
ſogar noch etwas mehr um dieſen Jrrtum zu zerſtreuen Andererſeits
glaubt Bülow hoffen zu dürfen daß Englands Schroffheit ſich mildern
wird Und dieſe Lage findet er nicht befriedigend Was will er eigentlich
Um welchen Preis wird er befriedigt ſein Oh Die Deutſchen ſind nicht
leicht zu bedienende Herrſchaften Beklagenswert derjenige der unter ihre
Abhängigkeit fällt Der Artikel ſchließt An uns iſt es dem Reichskanzler

zu ſagen Sie ſind mit dem Stück unzufrieden ehe der Vorhang
aufgegangen iſt Sie beklagen ſich über uns und doch ſind
Sie es der uns nach Algecwras geſchleppt hat Sie haben die
Konferenz gewollt Sie haben ſie laſſen Sie ihr das Wort

Echo de Paris erblickt eine Urſache der Beunruhigung in Bülows
Hinweis auf die Möglichkeit neuer Schwierigkeiten Auch andere Blätter
vermuten daß man in den diplomatiſchen Kanzleien zurzeit noch gewiſſe
Differenzen geheimhält die der Oeffentlichkeit nicht lange werden vorent

halten bleiben können Denn wenn wirklich nichts vorläge als was all
gemein allbekannt iſt hätte Bülow wahrhaftig keinen Grund die allge
meine Lage als minder befriedigend darzuſtellen Allgemein anerkannt
wird die Offenheit mit der Fürſt Bülow diesmal die Stimmung in
Deutſchlands leitenden Kreiſen kennzeichnete und angenehm berührt die

Beionung des inoffenſiven Charakters der deutſchen Politik über deren
Richtung nach der Thronrede von gewiſſer Seite hier gefliſſentlich ganz
irrige Meinungen verbreitet wurden

Mit ausgejuchter Unfreundlichkeit man kann ſagen mit der grimmigen
Bosheit des Ertappten und durch richtige Charakteriſtik Getroffenen
beſpricht die Londoner Preſſe die Ausführungen des Fürſten Bülow
zur internationalen Lage Wie immer hat die Times die ſchrillſte
Stimme im Chor
gebliche Feindſchaft Englands um dem deutſchen Michel das Geld für die
Flottenvermehrung abzulochen Eine neue Probe von TatſachenfälſchungKlaſſiſch iſt daß die Daily New s Lord Serd Lansdownes Beſtrebungen zut

Erhaltung des europäiſchen Friedens erwähnt Schöne Friedensbeſtrebungen
des Staatsſekretärs des Auswärtigen der eine Verſammlung damit
amüſierte von den Fehlſchlägen eines liſtigen Monarchen zu ſprechen
Der Standard führt aus Englands Empfindlichkeit und Kühle komme
daher daß Deutſchland den Engländern Eiſerſucht und Feindſchaft zu
ſchreibe die nicht vorhanden ſeien England ſei uicht auf Deutſchlands
Flotte eiferſüchtig in einem Augenblick wo die engliſche Flotte vermindert

werde Der Daily Telegraph befürchtet die Bemerkungen des
Kanzlers ſeien nicht dazu angetan die Arbeiten der Konferenz in Algeciras

zu fördern Die Morningpoſt iſt bitterböſe weil Bülow ſich heraus
nehme engliſchen Staatsmännern und der britiſchen Nation die Leviten
zu leſen Bülow verſtehe das engliſche Volk nicht und beabſichtige die
Wiederherſtellung freundlicher Suziehenzo zu zu hindern

Die Etats Debatte im Reichstage
Halle 8 Dezember

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſendet uns unterm 7 Dezember
folgende Schilderung über den Verlauf der Reichstags Sitzung am
Donnerstag Jn der vergleichsweiſe angenehmſten Lage befindet ſich
diesmal von den Mitgliedern der Regierung der Staatsſekretär des

r

mſie ſich ſchnell genug daran gewöhnen würden auf die Hihe

Damit wäre ihr Schickſal beſiegelt ſie
würden verweichlichen wenn nicht gar ſinken Du ahnſt nicht
Tante was Heinz beſonders mir für Sorgen macht ich muß
beſtändig darauf achten ſein Ehrgefühl aufzuſtacheln und zu
erhalten ihm immer vor Augen führen welch innere Befriedigung
es gewährt ſich durch eigene Kraft durch eigenen Fleiß eine
angeſehene Lebensſtellung zu erringen er iſt oft ſo mutlos
und verdroſſen wenn er in ſchlechte Geſellſchaft gerät wo
ihm die Achtung vor ehrlicher Arbeit genommen wird dann
ſtehe ich für nichts Aber ich denke immer ſo lange er uns
Schweſtern ſo arbeiten ſieht ſchämt er ſich doch hinter uns
zurückzuſtehen

Jſt denn ſein Chef mit ihm zufrieden erkundigte ſich
die Geheimrätin ablenkend und außerſtande der Richtigkeit
von Ruths Anſichten völlig zu widerſprechen das junge
Mädchen nimmt nun auch in einem der tiefen Lehnſeſſel zur
Seite der Tante Platz und beginnt die ſchlanken aber rotge
arbeiteten Hände im Stricken zu bewegen

Jch denke wohl erwidert ſie aufatmend er meint ſelbſt
daß er ſich ſchnell eingearbeitet hat Jm Rechnen und in den
neuen Sprachen hat er ja ſtets ſeinen Mann geſtellt und das
kommt für den Kaufmann zuerſt in Betracht Zum Studium
war er jedenfalls nicht begabt genug er wäre auch unter

günſtigen Student

anderer zu bauen

Verhältniſſen entſchieden ein verbummelter
geworden dumm iſt er dabei gar nicht ein ganz gewitzigter
Kopf Vom 1 Januar hat ihm ſein Chef übrigens eine Zulage
in Ausſicht geſtellt das iſt wohl das beſte Zeichen dafür daß
er ſeinen Anſprüchen gerecht wird

Wieviel bekommt er jetztDreißig Mark monatlich
Na viel iſt s ja nicht nickt Frau von Hertzberg nach

denklich aber immerhin für einen ſo jungen Menſchen
ſiebzehn Jahre iſt er ja wohl erſt andere fangen dann erſt

Figaro fährt fort Vor einigen Monaten ſagte man

Die Times meint Fürſt Bülow benütze die vor

Marmeamts Admiral von Tirpitz Der Flottenvorlage iſt im
Reichstag eine Mehrheit ſicher und aus dieſer Ueberzeugung heraus
konnte Herr von Tirpitz heute in ſeiner Begründung der Vorlage ſich kurz
faſſen Die geſtrige Rede des Fürſten Bülow über die internationale
Lage wird aller Wahrſcheinlichkeit nach den Neuforderungen für den Aus
bau der Flotte ſogar eine ſehr große Mehrheit im Reichstag ſchaffen wenn
auch der Wunſch des Admirals von Tirpitz die Volksvertretung möge ein
ſtimmig hinter der Flotte ſtehen ſich ebenſowenig erfüllen wird wie das
Verlangen nach beſchleunigtem Ausbau der Marine über die Forderungen
der Regierung hinaus

Der Wortführer der Sozialdemokraten war ſelbſtverſtändlich
der Generaliffimus der Partei Abgeordneter Bebel Und ebenſo ſelbſt
verſtändlich war es daß er ſchnurſtracks auf ſein Lieblingsgebiet die aus
wärtige Politik losſteuerte Das Zeugnis das er der Staatskunſt des
Fürſten Bülow ausſtellte trug nicht die Nummer eins Herr Bebel
konſtatierte mit der ihm zur zweiten Natur gewordenen Unfehlbarkeit

daß Deutſchland die Jſolierung in der es ſich befindet ſelbſt verſchuldet
habe Mißgriffe über Mißgriffe wohin Bebel ſein Auge richtet Vor
allem die Kaiſerreiſe nach Tanger und das für den Fürſten Bülow
höchſt blamable Verbot an den franzöſiſchen Sozialiſtenführer Jaurès

in Deutſchland eine politiſche Rede zu halten die doch nur in verſöhnlichem

Sinne gewirkt haben würde Die Weltpolitik Deutſchlands im all
gemeinen und die Kolonialpolitik im beſonderen iſt nach Bebel
wahnſinnig und verderblich Es ſei hohe Zeit daß der Reichs
tag endlich einmal nüchtern werde Hier ſetzte ein befreiendes
Lachen ein durch das der grimme Sozialiſtenführer ſelbſt erheitert
wurde Der bedeutſamſte Teil ſeiner Rede war aber der auf das
Verhältnis zwiſchen Deutſchland und England bezügliche Herr Bebel er
laubte ſich die beſcheidene Anfrage nach den Beziehungen des Londoner
Hofes zu dem Berliner Hof denen er einen gewiſſen Einfluß auf die
Spannung zwiſchen beiden Nationen zuſchreibt Hochdramatiſch geſtaltete

ſich alsdann die Situation als Bebel auf die Rolle die heut das Prole
tariat auch in Fragen der auswärtigen Politik ſpiele und auf den
Machtſpruch der breiten Maſſe in Rußland hinwies der in Weſteuropa
ſehr wohl ſeine Wiederholung finden könne Lärmender Widerſpruch

Jawohl replizierte Herr Bebel Sie können heute keinen Krieg mehr
führen wenn ihn das Proletariat nicht billigt Das war in aller Form
die Proklamierung des Bebelſchen Staates im Staate die Androhung des
eventuellen Maſſenſtreils der Sozialdemokraten im Fall eines Appells an
die Waffen Die Unruhe die das Haus ergriff teilte ſich auch der Bundes
ratseſtrade mit Fürſt Bülow blickte ſcharf zum Redner hin und notierte
ſich dann dieſe Pointe Man kann ſich des Eindrucks nicht erwehren daß
das Selbſtgefühl des Abg Bebel einen kaum noch ſteigerungsfähigen Grad
erreicht hat Sein Wille iſt in der proletariſchen Welt der maßgebende
er kommandiert die Maſſen ein Wink von ihm und Hunderttauſende von
Armen bleiben regungslos wenn vielleicht das Höchſte die nationale Ehre
der Verteidigung bedarf Das iſt eine Kennzeichnung des Ernſtes der
Zeit die gradezu mit Flammenſchein ins Land hinausleuchtet Fas
wird Fürſt Bülow erwidern Dieſe Frage lag gewiſſermaßen in der Luſt

während Herr Bebel in ſeiner Donnerrede fortfahrend den Schatzſekretär
kritiſierte und deſſen Steuerbukett regelrecht zerzauſte wobei es an lebhaften

Zwiſchenrufen der Rechten nicht fehlte Doch Fürſt Bülow ließ dem
preußiſchen Finanzminiſter Frhrn v Rheinbaben den Vortritt deſſen
eigentliche Aufgabe es war die Jntereſſen der Einzelſtaaten an

an Geld zu koſten

Ein beſtätigender Seufzer hebt Ruths Bruſt Die Strick

nadeln klappern haſtiger aneinander Wie ein Alp legt ſich
der Gedanke an den älteſten Bruder für den Juſtizrat Gletten
berg der auch Vormund der jüngeren Geſchwiſter iſt im Verein
mit Tante Hertzberg es übernommen hat ihm bis zum Examen
fortzuhelfen

Wenn ich ſo denke was Karl gekoſtet hat und noch immer
toſtet dieſes lange Studium das Freiwilligenjahr die
militäriſche Uebung im Sommer das junge Mädchen läßt die
Arbeit in den Schoß ſinken und tiefe Sorgenfalten graben ſich
in ihre weiße niedrige Stirn er leidet wohl am meiſten von
uns allen unter der großen Miſere weil er es entſetzlich
drückend empfindet daß er andere für ſich ſorgen laſſen muß
anſtatt wie es ſtets ſein Traum war uns alle erhalten zu
können Er dachte ſchon im Ernſt daran die ganze Juriſterei
an den Nagel zu hängen und ſich eine Privatſtellung zu ſuchen

Nun das wäre gar ſchön entrüſtet ſich die Geheim
rätin und ihre lebhaften dunklen Augen drohen förmlich ſo ein
begabter Menſch dem zum Ziel zu verhelfen man ſtolz iſt Wenn
Du ihm dieſe verrückte Jdee nicht mit allen Mitteln austreibſt
mein Kind haſt Du s mit mir verſchüttet Wie lange hat er
denn noch zum Aſſeſſor Knapp anderthalb Jahre Die werden
auch vergehen jetzt heißt s eben die Sache durchbiegen er iſt
doch ſonſt ſo ein zäher energiſcher Charakter Als Aſſeſſor kann
er auch noch immer in eine Privatverwaltung gehen im Hütten
bezirk gibt s da ja Glanzſtellen und wenn ich nicht irre hatte der
Vater ja dort freundſchaftliche Beziehungen die man vielleicht
ausnützen könnte Dann kann er Euch doch im Ernſt eine Stütze
ſein und wenn s mit der Glanzſtellung nichts iſt ſo hat er
doch als Aſſeſſor ſchon alle Chancen reich zu heiraten

Ach Tante Ruth muß unwillkürlich zweifelnd auflachen
Nun hab ich etwa nicht recht Er wird doch hoffentlch

nicht ſo ſentimental veranlagt ſein ohne Rückſichten nur aus
Liebe heiraten zu wollen den Grund zu einer zweiten Miſere
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dings wenig kurzweiligen Rede ſein Aktenmaterial zuſammenlegte und ſich

gehen ſollen
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der Finanzreform darzulegen Man hörte Bedeutſames über die Matrikular
beiträge und die Erbſchaftsſteuer deren Ausgeſtaltung wie ſie das Zen
trum wünſcht dem Miniſter durchaus nicht behagt Deshalb bemühte er
ſich beſonders um die Bekehrung des Zentrums zur Finanzreſorm Aber
die Verſammlung hörte nur mit halbem Ohre hin und der Miniſter
hätte vielleicht beſſer getan ſeine ein reichhaltiges Material bietende Rede
deren Schluß ihm ſtarken Beifall eintrug zum größeren Teil ſich für die
Kommiſſion aufzuſparen Uebrigens darf nicht unerwähnt bleiben daß
ſchon Frhr v Rhembaben die markanteſte Aeußerung Bebels über den
eventuellen Wehrſtreik der Arbeiter feſtnagelte

Vor halbleerem Hauſe ſprach alsdann namens der Konſervativen
Abg Freiherr von Richthofen einer der Kamernnfahrer dem es
nach ſeiner Erklärung mitunter zweifelhaft iſt ob er noch dieſelbe Sprache

ſpreche wie der Abg Bebel Der Konſervative wies auf das wahre
revolutionäre Geſicht der Sozialdemokratie hin Die Regierung mög
auch und erſt recht gegen den innern Feind auf der Hut ſein Nicht ge
ringe Enttäuſchung berritete es als Fürſt Bülow im Verlauf dieſer aller

empfahl Jn der Tat hätten grade die heutigen Ausführungen Bebels
nicht unwiderſprochen durch den leitenden Staatsmann ins Land hinaus

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

General
Werkzeuges her ringz da Elgert den Unteroffizier mit einem Regenſchirm

geſchlagen

Frankreich
Frankreich gegen Rom

Die Trennung der Kirche vom Staat iſt wie wir ſchon kurz
berichteten durch das jetzige Senatsvotum endgültig proklamiert
und wird Anfang nächſten Jahres in Kraft treten Jm Laufe der
Senatsdebatte haben alle diejenigen Senatoren der Linken die wie
Clémenceau eine Abänderung der orlage wünſchen erllärt für
jeßt auf ſolche Aenderungen zu verzichten um die Verwirtlichung
des Geſetzes nicht aufzudalten Die von der Kammer votierte Vorlage
der ein Entwurf des Sozialiſten Briand zugrunde liegt iſt ſomit un
verändert enommen worden Am letzten Tage der Beratung im
Senat brachte Mösline noch einmal in langer Rede alle ſeine Bedenken
gegen das Geſetz vor Er findet das Geſetz ſei mit Uebereilung fertig
geſtellt worden und man habe die nötigen Vorbereitungen unterlaſſen
Die Kirche werde von nun ab von der Hand in den Mund leben Der
Bauernſtand werde erbittert ſein wenn er jetzt den Gottesdienſt bezahlen
ſolle Der Klerus werde ſeme Getreuen um ſich ſcharen Der Augenblick
wo überall ſchwarze Wolken am Horizonte hingen ſei ſchlecht ge
wählt um in Frankreich Uneinigkeit zu ſtiften

Rußland
Zur Ermordung des Generals Sacharow

Der frühere Kriegsminiſter General Sacharow der das Gouvernement
Saratow bereiſte um die aufrühreriſchen Bauernelemente zu beruhigen
iſt wie ſchon kurz gemeldet Dienstag mittag von einer zur revolutionären
Partei gehörigen Frau ermordet worden Die Frau hatte ſich in das
Haus des Gouverneurs von Saratow begeben wo ſie den ſich dort aufhaltenden
General zu ſprechen wünchte Kaum war ihr Sacharow gegenübergetreten

Häfen zugelaſſen werden S
die ſüdlichen Häfen einer Einſchränkung nicht zu unterwerfen ſchließüch die
Einwanderung über Canada und Mexiko ganz zu verbieten Ferner regt
der Präſident eine weitere Ausführung der geſetzlichen Beſt
durch welche die Dampfergeſellſchaften gezwungen werden ſollen
welches die Verleitung
zu beobachten
des Tonnengehaltes der Dampfer beſchränkt werden
Präſident eine internationale Konferenz über die Einwanderungsfrage anum eine gründliche Unterſuchung der Einwanderer vor der e

nach fremden Ländern zu ſichern Dieſe Vorſchläge r
veranlaßt worden durch die immer ſtärker werdende der nord
öſtlichen Staaten gegen weiteren Zu
gegen die weitere Ueberfüllung der gr
den Wunſch der noch ſchwach
von Azbeitskräften
in erſter Linie Galveſton in Betracht

9 Dezember Nr
Amerika

Zur Einwandererfrage
Aus der Botſchaft des Präſidenten Rooſevelt an den Kongreß iſt

ergänzend noch folgendes hervorzuheben Bezüglich der Einwanderungs
frage wies der Präſident darauf hin daß die Bemühungen eine befriedigende Löſung der Frage herbeizuführen durch die citſchiehene

ſition der fremden Dampfergeſellſchaften ſehr erſchwert würden
er ſchlägt vor die Anzahl der

Oppo
Einwanderer welche über die nördlichen

beſchränken dagegen die Einwand über

en an
Geſetz

r Ermunterung zur Auswanderung unterſagt
Die Anzahl der Einwanderer ſollte unter Zugrundelegung

Endlich regt der

W
Städte und andererſens durch

erten Südſtaaten nach ſtärkerem Zuzug
Als Eimnwanderungshafen für die Südſtaaten kommt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellengngade geſtattet

Halle 8 Dezember
Berlin 8 Dezember Hofnachrichten Geſtern morgen machte

der Katſer einen Spaziergang in Sansſouci und hörte von 91 Uhr ab
die Vorträge des Kriegsminiſters des Chefs des Generalſtabs der Armee
des GeneralJnſpekteurs der Fußartillerie des Jnſpekteurs der Feld
artillerte des Chefs des Militärkabmetts und des Präſes der Artillerie
Prüfungs Kommiſſion Später nahm der Kaiſer die Meldung des Juſtiz
miniſters Beſeler entgegen der auch zur Frühſtückstafel geladen war

Die offiziöſe Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt
Die Reichstagsſitzung vom Mittwoch hat ſchon in den Morgenblättern

vielfach einen Widerhall geſfunden durch den der Eindruck gekräſtigt wird
daß die bürgerlichen Parteien einmütig die Richtung der aus
wärtigen Politik wie ſolche der Reichskanzler Fürſt v Bülow am
Schluſſe der Sitzung dargelegt hat billigen Jnsbeſondere tritt allent
halben die Ueberzeugung hervor daß die Erhaltung des Dreibundes
in ſeiner alten Geſtalt wünſchenswert ſei daß indeſſen die Bündniſſe
die das Reich mit Oeſtreich Ungarn und Ftalien verbinden die deutſche
Nation nicht der Notwendigkeit entheben könne dafür zu ſorgen daß ſie
im Notfalle auch ohne Bundesgenoſſen jeder Eventualität ruhig entgegen
zuſehen imſtande iſt Einer ungetetlten Zuſtimmung von ſeiten der bürger
lichen Parteien erfreute ſich die vom Reichskanzler klargeſtellte Haltung der
deutſchen Staatskunſt in der marokkaniſchen Angelegenheit

Die Fraktionen des Reichstags waren am Mittwoch vor der
Plenarſitzung zuſammengetreten um zur Beratung des Etats der Reichs
finanzreform und der Flottennovelle Stellung zu nehmen Die National
liberalen und das Zentrum hatten in den Tagen vorher die Vorlagen
beraten Beim Zentrum werden Speck über den Etat tler Fulda
über die Reichsfinanzreform Frhr von Thünefeld über die Flotten General Sacharow

Sitzung der Stadtverordueten Verſammlung
Montag den 11 Dezember nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
J Entlaſtung der Rechnungen von 10 klemeren Stiftungen bezw Fonds

pro 19014
2 Finalabſchluß der Kämmereikaſſe und des Anleihekontos für 1904

und Nachbewilligung
3 Weitervermietung von Räumen im Hauſe Liebenauerſtraße 20 an

den Vorſteher des III PolizeiReviers und Anmietung einer Dienſt
wohnung für den Vorſteher des V Polizei Reviers

4 Nachbewilligung für Titel IV B b I des Schlachthof Haushalts
planes für Leuchtgas

5 Mittelbewilligung zu veterinärpolizeilichen Zwecken
6 Nachbewilligung für Kapitel VII B III 14 des Kämmerei Haus

haltsplanes Beſchaffung von Desinfettionsmitteln
7 Emngabe betr die Fluchtlintenfeſtſetzung in der Gartenſtraße
8 Genehmigung neuer Satzungen für die ſtädtiſche Sparkaſſe

Geſchloſſene Sitzung
Anſtellung eines PoltzeiSergeanten 2 Leſung

10 Anſtellung eines PoltzeiSergeanten 1 Leſung
11 Anderweite Regulierung des Gehalts eines Beamten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

S

Die Stadtverordneten Stichwahl der III Abteilung brachtnovelle ſprechen Seitens der Nattonalliberalen ſoll Baſſermann die
Hauptrede halten und Dr Paaſche ihm ſekundieren Die Konſervativen
haben zu Rednern Graf Stolberg Wernigerode von Richthofen Dams
dorf beſtimmt

Ueber eine Anwerbung von Eingeborenen in Kamerun
für Oſt afrika meldet die Köln Ztg aus Berlin Der am 10 d M
wieder nach Kamerun abgehende Hauptmann Dominik hat den Auftrag
in dem ihm wohlbekannten Gebiet von Jaunde im ſüdlichen Teil des
Schutzgebietes bis zu 150 Mann Eingeborene für den Dienſt in Oſt
afrika anzuwerben Es handelt ſich nicht um den Auftrag eine Kompagnie
der Kameruner Schutztruppe nach Oſtafrika überzuführen denn nachdem
erſt vor etwa einem halben Jahre die Verſtärkung dieſer Truppe amtlich
für erforderlich erachtet worden iſt wäre dies Unverſtändlich Jaunde
wird für ein günſtiges Anwerbungsgebiet gehalten weil dort eine größere
Anzahl ausgedienter Mannſchaften der Schutz und Pohzeitruppe vor
handen iſt

Von neuen Erfolgen gegen die Hottentotten berichtet eine
neue drahtliche Meldung des Gouverneurs in Deutſch Südweſtafrika von
Lindequiſt Er meldet unter dem 7 Dezember Der Kapitän der
Hoawanaſſer Hottentotten Manaffe iſt nebſt 23 Anhängern im Gefecht

als ſie auf den General drei Schüſſe abfeuerte die ihn auf der Stelle
töteten Die Mörderin wurde verhaftet und erklärte daß ſie ein Urteil
der fliegenden Kampfpartei der ſo zialrevolutionären Partei vollſtreckt
habe Die Ermordung des Generals Sacharow ſcheint auf Witte
beſondern Eindruck gemacht zu haben um ſo mehr als derartige Wahnſinns
akte auch in Petersburg zu befürchten ſind
zu löſen die ſich Witte geſtellt hat ſchwindet immer mehr namentlich
ſeitdem die Extremradikalen mit den Gewaltsparteien kokettieren Die
Regierung wägt augenblicklich wie autoritativ verſichert werden kann die
Kräfte der politiſchen Körperſchaften gegeneinander ab und von dem
Augenblick an wo es feſtſteht doh durch indirekte Unterſtützung der extremen
liberalen Parteien die Realtionſren und die Revolutionären die Nation
in dauerndem Zuſtand chaotiſcher Gärung zu halten vermögen iſt es mit
dem konſtitutionellen Regime vorbet Für Witte wird die Syſiphus Arbeit

unmöglich und das Land iſt reif für die Militärdiktatur
Von anderer Seite wird zu der Mordtat gemeldet Der frühere Kriegs

miniſter Generaladjutant des Kaiſers General Sacharow war mit der
Unterſuchung der Agrarunruhen im Saratowſchen Gouvernement beſchäf
tigt wobei er vom Gouverneur und von Koſaken begleitet wurde Jn
verſchiedenen Ortſchaften wurden die Bauern zuſammengerufen Der
Gouverneur fragte jeden einzelnen Bekennſt Du Dich ſchuldig des Rau

Die Möglichkeit die Aufgabe

das Ergebnis daß die Kandidaten der Mieterpartei
Eiſendahnſekretär Moritz Dieztzel
Dr med Paul Hartung
Rentmeiſter Emil Stammer und
Werkzeugmeiſter Kühme

auf die Dauer von 6 Jahren
Eiſenbahnſekretär Theodor Borchert

auf die Dauer von 4 Jahren
Landmeſſer Ernſt Klinkmüller und
Prokuriſt Julius

auf die Dauer von 2 Jahren
mit durchſchnittlich 5480 Stimmen gegen 4570 die auf die ſozialdemokratiſch

Liſte fielen 33 worden ſind kanntlich hat die Tatjache daß der
von beiden bürgerlichen Parteien gemeinjam aufgeſtellte Mitrelſchullehrer
Meyer in der Hauptwahl auf die Dauer von 6 Jahren gewählt worden
iſt die natürlich ganz unbeabſichtigte Folge daß ein Mandat der ſozial
demokratiſchen Partei zufällt Von den Kandidaten derſelben erhielten
Stimmen Redakteur Adolf Thiele 4570 Tiſchlermeiſter Reiwandt 4553
Schneidermeiſter Albrecht 4555 Parteiſekretär Lepitz 4549 Bericht
erſtatter Ebeling 4545 Mithin iſt nochbei Gubvuoms gefallen Kapitän Michael von Omaruru und ſein

Bruder Hugo haben ſich mit acht Begleitern bei der Behörde in Walfiſchbai

geſtellt allEine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt Ar
Reiter Karl Graßhoff geboren am 3 9 81 zu Lurup früher im
HuſarenRegiment Nr 16 am 1 Dezember d J im Feldlazareit Haſuur
an T yphus geſtorben Reiter Anton Born vorſt geboren am 12 9 83 g
zu Dalvers früher im Feldartillerie Regiment Nr 22 am 2 Dezember d J ſel
in Dawignab an Typhus geſtorben

Das Kriegsgericht in Koblen z verurteilte einen Gefreiten
zu zwei Jahren Gefängnis Eines Morgens geriet der Gefreite
Elgert vom Jnfanterie Regiment Nr 68 zu Koblenz mit dem Unter
offizier Winter im Schloß Café in Koblen in Wortwechſel wobei es auf
der Straße zu Tätlichkeiten kam Obgleich in der Verhandlung feſtgeſtellt
wurde daß Elgert von dem Unteroffizier Winter angegriffen worden war
fand das Gericht daß dennoch ein tätlicher Angriff mittels gefährlichen P

bes und der Brandſtiftung

Chowanſchtſchin her
darunter viele Greiſe

älteſten Kriegsminiſter Rödiger wurde vom Grafen Witte beaufrragt
die Trauerbotſchaft der Witwe des Ermordeten mitzuteilen
welche die Tat ausführte gehört einer Sektion der revolutionären Partei
an die hauptſächlich für Abſchaffung der Todesſtrafe eintritt Die
Tat macht tieſen Eindruck und man glaubt allgemein daß die Revolu
tionäre in Petersburg dieſem Beiſpiele folgen werden
glieder der Regierung ſind entſchloſfen ans Patriotismus weiter ihre

Nein Euer Exzellenz antworteten faſt
e Gefragten Koſaken vor hieß es darauf die denn auch ihres
ntes in bekannter Weiſe walteten Beſonders ſcharf ging es in

Hier wurden 33 Bauern geprügelt und verhaftet
Die Koſaken ſollen meiſt in betrunkenem Zuſtande

earbeitet haben Generaladjutant Sacharow wohnte hier der Exekution
bſt nicht bei war aber 100 Schritt davon entfernt im Hauſe des Dorj

Die Frau

Doch die Mit

flicht zu erfüllen

Redakteur Adolf Thiel e auf die Dauer von 6 Jahren
In den einzelnen Wahllokalen erhielten durchſchnittlich Stimmengewählt

Mieterpartei Sozialdemokraten

Dresdener Bierhalle 323 343Kaiſer Wilhelmshalle 656 402SchultheißAusſchank 682 691Torſtraßenſchule 401 1081Oleariusſtraßenſchule 697 828SportHotel 543 231Wintergarten 759 220Aktienbrauerei 886 363Weißbier Salon 529 414zuſammen 5476 4573
Das Endergebnis der Hauptwahl war

legen Nein mein Kind von der Liebe wird man nicht jatt
und deshalb macht auch die Liebe allein nicht glücklich

Aber Geld allein auch nicht widerſpricht Ruth ernſt
Ach doch ſagt plötzlich von der Tür zum Nebenzimmer

her eine von tiefſter Ueberzeugung durchdrungene helle Stimme
Suſe iſt unbemerkt eingetreten läuft nun in ihrer lebhaften
ungeſtümen Art auf die Tante zu und küßt ihr zuerſt die Hand
dann Mund und Wange

Ach Tantchen verſchaff mir bloß einen reichen Mann
bettelt ſie kindiſch aber hinter dem Scherz lauert der bittere
Ernſt der gegen die Not des Lebens ſich empörenden Mädchen
ſeele

Die Geheimrätin Liebkoſung die krauſen
7

ſtreift in halber
Blondhaare von Suſes Schläfen zurück und muſtert wohlgefällig

Winkel ihres heißen Herzchens ſchlummert die Erinnerung
an ihre erſte Liebe und ihr trauxiges Ende und wird als
köſtlicher Schatz treu von ihr gehütet
es weiß iſt dies treue Erinnern ihr ein ſtarker Schutz gegen
die Gefahren welche die Großſtadt für ein ſo leicht veranlagtes
Geſchöpf täglich bereit hält Sie
den Herren und oft hatte ein einziger unüberlegter Blick ein

das hübſche pikante Geſichtchen So große Hochachtung ſie
noch immer für die älteſte Nichte hegt ſo hat ihr ſtrenger
Ernſt ihre ſtille Reſignation zuweilen etwas Unbehagliches für
ihr lebhaftes gutmütiges Temperament und Suſes queckſilberne
Art die überall die Dämme des Herkömmlichen durchbricht
wirkt förmlich erfriſchend auf ſie ein

Na laß gut ſein tröſtet ſie wenn das Trauerjahr
um Eure gute Mutter erſt vorüber iſt mußt Du bei meinem
Jour re Haustöchterchen ſpielen da findet ſich ſchon ein
reicher Freier ſie muß lächeln da ſie das freudige Auſſtrahlen
in den großen blauen Augen bemerkt und neckend fügt ſie hinzu
Es fehit Dir doch gewiß nicht an Verehrern Kleines ſind es

denn alles arme Schlucker
Ach Verehrer ſchmollt Suſe den Kopf geringſchätzig

zurückwerfend die ich habe zählen doch nicht ein paar
Studenten die mir auflauern wenn ich in meine Stunden gehe
ganz grüne Jungen die noch krampfhaft an Vaters Geldbeutel
hängen und unſer Hausarzt aber der iſt mir zu ſüßlich
den mag ich nicht

Trotzdem läßt Du Dich von ihm andichten tadelt Ruth

leichtſinnig mit den Fingern und bemerkt übermütig

es wär ja ſonſt rein zum Auswachſen öde und langweilig

das Leben neinen Dichter als Muſe zum Schaffen inſpiriere vielleicht
dankt mir s die Nachwelt noch mal er dichtet nämlich
wirklich gut Tanting nicht etwa Sonne und Wonne Liebe
und Triebe

Lebensauffaſſung zu bekehren war
Zeiten

Während ſie die geſchliffenen Becher füllt ſchnippt Suſe

Gott ein bißchen Spaß muß der Menſch doch auch haben

Außerdem iſt es doch kein Verbrechen wenn ich

Wie ſie ſo ſpricht iſt ſie wieder ganz das alte leicht
innige oberflächliche Weltkind das durch nichts zur ernſten

Die Wunden vergangener
längſt verſind vernarbt Fritz Trautendorf iſt

verborgenſtenchmerzt wenn auch nicht vergeſſen Jm

Ohne daß ſie ſelbſt

Sie hat ein fabelhaftes Glück bei

harmloſes Lächeln genügt einen hartnäckigen Verfolger an ihre
Sohlen zu heften Zu ihrem Glück hatte noch keiner von all
denen die huldigend ihren Weg gekreuzt hatten den Vergleich
mit ihrem Fritz ausgehalten und ſolche Straßenüberfälle waren
ihr nie zu einer Verſuchung geworden Sie amüſierte ſich
köſtlich darüber verfügte auch über die nötige Schlagtertigkeit
und Unverfrorenheit allzu Zudringliche gehörig ablaufen zu
laſſen was ſie dann zu Haus mimiſch vorzutragen pflegte
Ruth jedoch hatte ſelbſt für dieſes Amüſement kein Verſtändnis
ſie wäre in ähnlichen Fällen empört ja verzweifelt geweſen

Auch jetzt konnte ſie einen leijen Seufzer der Mißbilligung
nicht unterdrücken den Suſe recht wohl verſtand Sie zog eine
Lippe und kauerte ſich in den zweiten Lehnſtuhl der Schweſter

greis wenn ich blotz aus der Miſere und der ewigen Auf
paſſerei herauskomme dachte ſie wütend

Daun wurde ſie ſehr rot
Tante Hertzberg hatte angefangen von ihrer Tochter zu

ſprechen und erzählte nun gerade daß Hauptmann von Brock
haus der vor kurzem Major geworden war Ausſicht habe
aus der entfernten Garniſonſtadt im Weſten nach Berlin in den
Großen Generalſtab verſetzt zu werden

Und ſie fügte hinzu daß ſie ſich wirklich auf das Zu
ſammenleben mit ihren Kindern freue denn der Max habe
ſich nach der nervöſen Geſchichte damals ſo zu ſeinem Vor
teil verändert beide Eheleute ſeien überhaupt ſo zugänuglich
und liebenswürdig geworden daß ſie nicht mehr zu be
fürchten brauche etwas anderes als Glück und Zufriedenheit
bei ihnen zu finden Es war damals eine ſchwere Kriſe in
ihrer Ehe geweſen aber ſie war zum Wendepunkt für ein
neues glückliches Leben geworden

Auf welche Weiſe ſich Meta eigentlich ihren Mann ge
wonnen hatte war Suſe verborgen geblieben aber ſie ſagte
ſich daß ſie im gewiſſen Sinne den Grundſtein zu dieſem ſpäten
Glück gelegt hatte ohne jedoch bei dieſem Bewußtſein ganz die
unliebſame Mahnung an einen dunklen Punkt in ihrer Ver
gangenheit verdrängen zu können Für Meta hatte ſie aus
der Entfernung eine faſt ſchwärmeriſche Zuneigung erfaßt ſeit
ihr klar geworden daß ſie klug und diskret zugleich ſelbſt ihrer
Mutter nichts von ihrer Suſes Schuld an der Trübung ihrer
Ehe verraten hatte Sie freute ſich innerlich ganz kindiſch
ſobald ſie wieder erneut hörte daß die Ehe der Couſine jetzt
wirklich eine muſterhafte ſei Wiedergeſehen hat ſie das Ehepaar
noch nicht und als die Geheimrätin ſich nun wieder zu ihr
wendet und lächelnd verſpricht Freue Dich nur auch auf
Brockhaus Kleinchen ſie werden Dich gewiß gern wieder als
Töchterchen mit in Geſellſchaft nehmen da überfällt ſie ein
erſtickendes Herzklopfen

gegenüber ſich in ein trotziges Schweigen hüllenddie aufgeſtanden war und nun mit einer Likörflaſche und drei
Heinen Gläschen wieder an den Tiſch tritt Jch heirate mir wahrhaftig den erſten beſten Mummel Fortſetzung folgt
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Planger verblüffend gewirkt haben

Chemiter George Claude in Paris gefunden worden iſt

dieſe Art vollzogen iſt erreicht den Boden des Geſäßes

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 9 Dezember SeiteNr 289 Sonnabend
Mieterpartei Komm Vereine SozialdDresdener Bierhalle 120 311 s

Kaiſer Wilhelmshalle 439 335 390Schultheiß Ausſchank 526 199 688Torſtraßenſchule 279 200 1087Oileariusſtragenſchule 380 466 809
Sport Hotel 332 280 239Wintergarten 448 251 222Aktienbrauerei 610 285 332ThaliaFeſtſäle 289 322 415zuſammen 3123 2649 4517
Hieraus ergibt ſich daß in der Stichwahl die Sozialdemokraten nur
wenig mehr Stimmen als in der Hauptwahl auſbriagen konnten ein er
heblicher Teil der Kommunalvereinler ſich aber der Abſtimmung enthielt
Es haben unzweifelhaft eine größere Zahl Wähler wie z B die Lehrer
welche bisher mit den kommunalen Bezirksvereinen gingen ſich zu der
Mieterpartei geſchlagen dieſe hat aber doch in der Stichwahl noch erhebliche
Reſerven heranziehen können und dadurch den Sieg erſochten Nach der

amtlichen lung erhielten Stimmen Dr Hartung 5485 Stammer 5482
Dietel Kühme 5480 Borchert 5476 Spangenberg 5487 Kunk
müller 5479 Thiele 4570 Albrecht 4555 Reiwand 4553 Lepitz 4549
Ebeling 4545

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde von dem
Finalabſchiug der Kämmereikaſſe und des Anlethekontos für 1904 Kenntnis
r und Nachbewilligungen in Höhe von 41 000 Mk ausgeſprochen

ie Vorlage betr Ervöhung der Funkttonszulagen der Elementarlehrer
an der Vorſchule des Gymnaſiums und an der Höheren Mädchenſchule
wurde vom Magiſtrate vorläufig zurückgezogen wen man zunächſt den
Erlaß des Schulunterhaltungsgeſetzes abwarten will Die Weiterver
mietung von Räumen im Hauſe Liebenauerſtraße 2 an den Vorſteher
des III PolizeiReviers wurde genehmigt die Vermietung einer Dienſt
wohnung für den Vorſteher des V Polizei Reviers aber ab
e Ferner die Kommiſſion die neuen Satzungen
ür die Sparkaſſe und ſprach dann Nachbewilligungen für den
Gasverbrauch auf dem Schlachthofe 500 Mk und für Beſchaffung
der ſeitens der Hebeammen bei Entbindungen benötigten Desinfeltions
mittel aus Endlich wurde genehmigt daß dem Herrn Kreistierarzt
800 Mk und Herrn Stabsveterinär a D Fleiſcher 1200 Mk Vergütung
jährlich für tierärztliche Kontrollen und Ueberwachung der Viehmärkte ge
währt werden

Poſtverkehr mit Perſien Jnfolge des Ausſtandes der
ruſſiſchen Poſt und Tele graphenbeamten iſt es zweifelhaft ob die auf dem
Wege über Rußland zur Abſendung kommende Poſt nach Perſien unauf
gehalten bis zum Beſtimmungsland befördert wird Sichere Nachricht
hierüber iſt zurzeit nicht zu erlangen nur ſoviel ſteht feſt daß in den letzten
Tagen Poſten aus Perſien über Rußland nicht eingegangen ſind Unter
dieſen Umſtänden empfiehlt es ſich Briefſendungen nach Perſien entweder
auf dem Seewege abzuſenden und zu dieſem Zwecke mit dem Leitvermert
über Brindiſi Vombay zu verſehen oder ein Duplikat mit dieſem Vermerk

zur Poſt zu geben Ueber Bombay dauert die Beförderung allerdings
erheblich länger als auf dem Wege über Rußland denn während die Be
förderung von Berlin nach Teheran über Rußland unter gewöhnlichen
Verhälmiſſen 8 Tage in Anſpruch nimmt brauchen die Sendungen über
Bombay allein ſchon drei Wochen bis zum perſiſchen Ausſchiffungshafen
Buſchir

Weihnachts Ausſtellung Die Jugendſchriften Kommiſſion des
Halleſchen Lehreroereins veranſtaltet am 10 15 16 und 17 De
zember in dem Schulſaale der Volksſchule am Hallmarkt eine Ausſtellung
Die Ausſtellung umfaßt eine größere Auswahl empfehlenswerter Jugend
ſchriften künſtleriſchen Wandſchmuck für Schule und Haus ca 80 farbige
KünſtlerSteinzeichnungen und Dresdner Spielzeug aus den Dresdner
Werkſtätten für Handwerkskunſt Wochentags iſt die Ausſtellung geöffnet
von 3 bis 7 Uhr Sonntags von 11 bis 7 Uhr Eintritt iſt frei Ein
gang zur Ausſtellung Dreyhauptſtraße 5

Stadteheater Die 2 Weihnachts Vorſtellung zu ermäßigten
Preiſen findet morgen Sonnabend nachmittags 31 Uhr ſtatt Zur Auf
führung gelangt die Märchenoper Hänſel und Gretel und das Ballett

Die Puppenſee Abends 71 Uhr geht Schillers Turandot in Szene
Schülerkarten zum Preiſe von 1,10 Mk an der Tages und Abendkaſſe
Die nächſte Volksvorſtellung zu den Einheitspreiſen von 60 40 25 Pfg
bringt am Sonntag nachmittag 31 Uhr Shakeſpeares Kaufmann von
Venedig Abends wird die hier mit vielem Erfolg gegebene Operette
Frühlingsluft von Johann Strauß zum 1 Male in dieſer Spielzeit

wiederholt die Partie der Hanni hat Fräulein Gabriele Klerwin vom
Hoſtheater in Oldenburg übernommen Ein intereſſantes Gaſtſpiel ſteht
für Dienstag den 12 ds Mts in Ausſicht die hier beſtens bekannte
Hofopernſängerin Charlotte Huhn wird als Fidelio auftreten Die
Künſtlerin ſteht hier noch in gutem Gedenken und zwar von ihren Gaſt
ſpielen als Orpheus deren Erſolg ein ſo ſelten großer war daß dieſe
Oper zweimal vor ausverkauften Häuſern gegeben werden konnte Die
Sängerin ſteht im Begriff ihre künſtleriſche Laufbahn als hochdramatiſche
Sängerin ſortzuſetzen, und dürfte dieſes Gaſtſpiel auch aus dieſem Grunde
intereſſieren

Neues Theater Sonnabend wird zum erſten Male Müller
Guttenbrunns lunige Komödie Streber Co wiederholt Am Sonn
tag finden wiederum zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar wird nachmittags
4 Uhr Pharagos Tochter in Szene gehen Am Abend aber gelangt
gJbſen s Zaktiges Schauſpiel Ein Volksfemnd zur Aufführung

Die Wunder der flüſſigen Luft demonſtrierte geſtern in den
Kaiſerſälen vor einem ſehr zahlreichen Audito rium Herr Hofkünſtler

Joachim Bellachini in ſeiner erſten der angekündigten Experimental
Vorſtellungen unter gleichzeitiger Vorführung ſeines übrigen Programms
Der erſte Teil desſelben war der modernen Zauberei gewidmet in wel
chem Herr Bellachint von ſeiner Gemahlin unterſtützt wurde Unſere
Spezialitäten Theater geben ſehr oft Gelegenheit die Zauberei erſt
klaſſiger Künſtler bewundern zu können und ſo mußte BVellachini recht
gegeben werden wenn er in einer kurzen Anſprache darauf hinwies daß
es nicht ſo ganz leicht ſei dem Publikum wirklich etwas ganz Neues zu

bieten s wenngeſtellte Aufgabe glänzend löſte So dürften insbeſondere das Papierreißen
Um ſo mehr iſt es anzuerkennen wenn das Künſtlerpaar die ſich

ZahlenGedächtniskunſt Die fliegenden Tücher und der Japantſche
Das Publikum blieb denn auch dem

Künſtlerpaare den ihm zukommenden Beifall nicht ſchuldig Der zweite Teil
des Programms dem naturgemäß von den Anweſenden das Hauptintereſſe

entgegengebracht wurde beſtand in den Experimenten mit flüſſiger Luft
Bellachini führte den Anwejenden die Einwirkung der flüſſigen Luft auf

M lebende Blumen Kognak Gummiſchlauch c vor Augen Friſche Blumen
nur einige wenige Sekunden in flüſſige Luft geiaucht waren vollſtändig
verwelkt friſche Weintraubenbeeren wurden durch die ungeheuere Kälte

einwirkung unter Beibehaltung ihrer Form in Eis verwandelt ein Gummi
ſchlauch kam hart wie Eiſen wieder zum Vorſchein eine Zigarre durch
Berührung mit flüſſiger Luft in Brand gejſetzt wurde auf einen Eisblock

M gelegt auf dieſen etwas von dem fliüiſſigen Element geſchüttet und den
Zuſchauern bot ſich nun der intereſſante Anblick eines brennenden Eis
biockes An einem weiteren Experiment wurde die motoriſche Kraft des
Vortragsobjektes gezeigt Ungefähr zwei Tropfen welche in ein mit
einem eiſernen Mantel verſehenes Fläſchchen geſchüttet wurden genügten

J um eine an demſelben angebrachte Gummihülle entſprechend zur Aus
dehnung zu bringen ſo daß es begreiflich iſt wenn die flüſſige Luft

bei dem Bau des vor kirzem fertig geſtellten Simplontunnels zu
Sprengarbeiten mit beſtem Erfolg angewendet werden konnte Große
Vorſicht im Umgange mit dieſer ſo wunderbare Eigenſchaften
zeigenden Flüſſigkeit muß allerdings beobachtet werden denn bei der
bloßen Berührung derſelben entſtehen Brandwunden welche unheilbar ſind
Den Schluß dieſer Experimente bildete die Scheidung des Stickſtoffes und
Sauerſtoffes welche erſt vor wenigen Tagen von dem franzöſiſchen

Die Gewinnung
des Sauerſtoffes auf dieſe Weiſe iſt äußerſt einſach und geſchieht unter
Zuhilfenahme gewöhnlichen Waſſers Jn ein zu zwei Drittel mit Waſſer

M gefüllies Gefäß wird flüſſige Luft geſchüttet durch Einwirkung derſelben
ſt der Suickſtoff und der Sauerſtoff deſſen Gewtnnung auf

t Nicht minderintereſſant war der dritte Teil des Programms Demonſtrationen der
AutoSuggeſtion die mit ſtaunenswerter Sicherheit erledigt wurden

verdamp

Stürmiſcher Beifall wurde dem Vortragenden für ſeine in jeder Hinſicht
vortrefflichen Leiſtungen zuteil Heute Freitag und morgen Sonnabend

abend finden Wiederholungen ſtatt
Tanzluſtbarkeit des Vereins Union Wegen Uebertretung

der Regierungsverordnung vom 4 Auguſt 1894 iſt wie geſtern berichtet
wurde der Vorſi des Vereins Unton mit 60 Mk beſtraft worden
Der Beſtrafte aber nicht Hermann ſondern Gerold

Der Verein gegen Armennot und Vettelei gielt genern ſeine
ordentliche Generalverſamminng ab Der Verein deſſen Ziele in ſeinem
Namen deutlich bezeichnet ſind hat im Laufe des Jahres 726 Unter
ſtützungsgeſuche erledigt Das Vermögen des Vereins iſt durch das ſchon
im Vorjahre an dieſer Stelle erwähnte Legat des Fräulein Wahn erfreulich
gewachſen Außerdem hat der Verein das Vermögen der Thereſienſtiftung

Etwa 1900 Mark übernommen welche bezweckt armen Kindern
eine Vadekur in Wittekind zu ermöglichen Der Verein wird die Erträge
der Stiftung ſatzungsgemäß verwenden und aus eigenem Vermögen nach
Kräften verſtärken Die Einrichtung armen Reiſenden unentgeltliche Eiſen
bahnfahrt nach einem Nachbarort zu gewähren damit ſie in die Heimat
gelangen können beſteht weiter Die Gutſcheine auf Fahrkarten ſind auf
der Geſchäftsſtelle des Vereins Rathausſtraße 17 und bei Herrn Ober
prediger Wächtler Kl Brauhausſtraße 26 abzuholen Der Verein
warnt davor durch Gaben an den Türen ſolchen auswärtigen Bettlern
den Aufenthalt in Halle zu erleichtern Die Vorſtandswahl er
gab mit geringen Verſchiebungen eine Wiederwahl der früheren
Mitglieder des engeren Vorſtandes und der Bezirkspfleger
Hingewieſen wurde wiederholt auf die Gefahr die durch die Haus
bettelei entſteht das Geben an Unwürdige die Anhäufung der
Gaben auf Einzelne während die wirkliche Not oft leer ausgeht Der
Verein iſt durch ſeine enge s mit der ſtädtiſchen Armenpflege und
den anderen Wohltätigkeitsanſtalten durch ſein reiches Akltenmaterial und
die Erfahrung ſeiner Pfleger am beſten in der Lage der Hausbettelei der
Feindin jeder geordneten Armenpflege entgegenzuwirken Es wäre zu
wünſchen daß die Zahl ſeiner Mitglieder 1530 gegen 1450 im Vorjahre
auch ferner zunehme Die Summe der von ihm gewährten Unterſtützungen
betrug im letzten Geſchäftsſahre 5316,75 Mt

Beſitzwechſel Gerüchtweiſe verlautet beſtimmt die hieſige Brauerei
von Hermann Freyberg ſei in den Beſitz der Aktien Geſellſchaft Schultheiß
Brauereien übergegangen Die Firma Hermann Freyberg bezeichnet das
Gerücht als unwahr

Zur Warnung Die offiziöſe Nordd Allg Ztg ſchreibt
Durch gedruckte Zuſendungen ſucht von Paris aus eine Periönlichkeit die

verſchiedene Namen führt und ſich als Bankier oder Bankdirektor be
zeichnet im Börjengeſchäft unerfahrene Leute in Deutſchland zu Wert
papierſpekulationen nach einem angeblich unfehlbar erfolgreichen Verfahren
und zur vorſchußweiſen Einſendung von Geldbeträgen zu verleiten Das
von ihr vorgeſchlagene Verfahren iſt weder neu noch unfehlbar es beſteht
im Gegenteil in einem Spiel deſſen Ausgang ganz von der Laune der
Börſe abhängt alſo ſtets ein Wagnis iſt Gutem Vernehmen nach gehen
die Zuſendungen außerdem von einer Perſönlichkeit ohne Anſehen und
Kredit aus Den fraglichen Anerbietungen gegenüber erſcheint beſondere
Vorſicht am Platze

Erwiſchter Spitzbube Der wohnungsloſe Arbeiter Richard
Kolbe hat aus einem Ffiſchgeſchäfte in der Magdeburgerſtraße woſelbſt er
betteln wollte Wurſt und Fiſchwaren geſtohlen Er wurde dabei erwiſcht
und der Polizei übergeben

Zuſammenſtoß Geſtern abend 78 Uhr ſtieß ein Stadt
bahnwagen mit einer Taxameterdroſchke zuſammen wobei letztere leicht
beſchädigt wurde

Verſuchter Diebſtahl Geſtern abend gegen 8 Uhr verſuchten
im Grundſtück Gr Steinſtraße 29 drei Männer mehrere in einem Fenſter
der 1 Etage hängende Haſen zu entwenden Der Diebſtahl wurde aber
durch Hausbewohner vereitelt und einer der Diebe feſtgenommen

Statiſtiſches Jm Monat November 1905 ſind in der Stadt Halle
415 Kinder als geboren angemeldet 212 männlichen und 208 weiblichen
Geſchlechts darunter 72 uneheliche Geburten 27 männliche u 23 weibliche
von hieſigen 8 männliche und 14 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 371 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

23 katholiſcher1 maoſaiſcher r19 e gemiſchterDiſſident
Als verſtorben ſind angenieldet 107 Perſonen männlichen und

104 weiblichen Geſchlechts 211 dazu 15 Todtgeburten 226
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 27 männlichen 20 weiblichen Geſchlechts

von v 425 8 4a

v 11 15 J u 2 2v 16 20 w 5 v 27 2130 7 4 2 73140 4 2 6 241 50 9 14 x51 60 15 v 11 e61 70 16 12 v71 80 18 10über 81 e 7unbekannt 21907 männlichen 104 weiblichen Geſchlechts
189 waren evangeliſcher 3 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 19
Es waren 45 männliche 44 weibliche ledig 50 männliche

30 weibliche verheiratet 12 männliche 29 weibliche verwitwet
männliche 1 weibliche geſchieden
Geboren wurden 415 Todesfälle waren 226 mithin 189 Geburten

mehr als Todesfälle
Ehen wurden 86 geſchloſſen

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte UNachrichten
Gera 8 Dezember Wolff s Bur Auf der Eiſenbahnſtrecke

Gera Leipzig hat ſich geſtern abend ein etwa 12 jähriger Knabe in
ſelbſtmörderiſcher Abſicht von einem Perſonenzuge überfahren laſſen

Es wurde ihm der Kopf vom Rumpfe getrennt Der Name des
Knaben iſt noch nicht feſtgeſtellt

München 8 Dezember Wolff s Bur Die Münch Neueſt
Nachr veröffentlichen eine Entſchließung des Prinzregenten an
läßlich der Jahrhundertfeier des Königreichs Bayern Dieſe
Entſchließung gedenkt der hohen Stufe der kulturellen Entwicklung und der
materiellen Wohlfahrt zu welcher ſich das Land emporgehoben hat und
bezeichnet als die wertvollſte Errungenſchaft den Zuſammenſchluß der
deutſchen Staaten zu einem mächtigen Reiche in dem Bayern ſich ge

achtet und angeſehen weiß Wegen des andauernden leidenden
Zuſtandes des Königs ſolle indeſſen von einer Feier
des bevorſtehenden Gedenktages abgeſehen werden Das Volk und ſein

Königshaus ſeien zu eng miteinander verbunden als daß es bei dieſem
Anlaß eines äußeren Gepränges bedürfe

Straßburg 8 Dezember Meldung des B Der
Kunſtgewerbelehrer Holtzinger den ſeine Frau wegen ſeiner Untreue
verlaſſen hatte machte geſtern mittag den Verſuch ſeine Gattin zu er
ſchießen Er traf jedoch mit dem Revolver an ihrer Stelle ſeinen
Schwiegervater Neudinger den er lebensgefährlich verletzte Ein
Schuß den er hierauf auf ſich ſelber abgab brachte ihm nur eine leichte
Verwundung bei H wurde verhaftet

Paris 8 Dezember Meldung des B Jn den
Wandelgängen der Kammer wurde geſtern die Rede des Fürſten
von Bülow eifrigſt beiprochen Die Deputierten welche mit Rouvier
Fühlung haben zeigen ſich keineswegs beunruhigt wenngleich bemerkt
wird daß der gegen Frankreich angeſchlagene Ton um eine Schwebung
freundlicher hätte ſein können

Petersburg 8 Dezember Meldung des B A Jn den
letzten Tagen war hier in Petersburg das Gerücht verbreitet der Zar
wäre von ſeinem Vetter Boris Wladimirowitſch im Streit ver
wundet worden Wie in dem Hofe naheſtehenden Kreiſen verſichert wird
iſt das nichts als leeres Gerede Tatſache iſt jedoch daß unter den
männlichen Familienmitgliedern des Zarenhauſes ein Zwiſt ent
ſtanden iſt und zwar aus folgender Urſache Der Zar wollte ein Mani

feſt unterſchreiben worin er zur Beruhigung des aufgeregten Volkes
kundgeben wollte
duma die
er am Schreibtiſch ſaß und einigen Mitgliedern des Zarenhauſes dieſe

daß er am Tage der Eröffnung der Reichs
Konſtitution beſchwören werde Als

Urkunde vorlas um ſie gleich darauf zu unterſchreiben ſtieß ihn Boris
Wladimirowitſch an wobei dem Kaiſer die Feder aus der Hand fiel
Ob dieſer Vorfall abſichtlich herbeigeführt wurde oder ob es ſich dabei um

einen Zufall handelte will niemand genau wiſſen Tatſache aber iſt daß
die Urkunde bis heute noch nicht unterzeichnet iſt

Petersburg 8 Dezember Laff Bur Die Stadt Noworoſſisk
befindet ſich hier eingetroffenen Telegrammen zufolge in den Händen
der meuternden Truppen ebenſo die Stadt Katherinodar
im Kaukaſus wo die Soldaten das Arſenal beſetzten und 16000 Gewehre
unter die dortigen Arbeiter und die von Noworoſſisk verteilten Eine
ähnliche Bewegung iſt von neuem in Sebaſtopol ausgebrochen

Petersburg 8 Dezember Meldung der Magdb Ztg Die
Meldungen über gewalttätige Auftritte im Zarenpalaſte und
über Anſchläge gegen den Zaren ſind erfunden Jn Zarskoje Sſelo
herrſcht völlige Ruhe Der Zar arbeitet täglich ſtundenlang mit Witte
Außer der Kojakenleibgarde bewacht das Regiment Preobraſchensky die
Reſidenz des Zaren Dieſes Regiment gilt als durchaus verläßlich

Weitere franzöſiſche Preß ſtimmen
zu Bülow s Rede

Paris 8 Dezember Wolſſ s Bur Der Temps erklärt der
Reichskanzler habe nur die Beſchwerden wiederholt welche ſeiner
zeit von der deutſchen Regierung erhoben worden ſelen Es handle ſich
aber nicht darum ſondern Frankreich wolle wiſſen ob Deutſchland
welches von franzöſiſcher Seite alle Genugtuung die es verlangte erhalten

habe zu der Konferenz kommen wolle mit der Anerkennung der fran
zöſiſchen Jntereſſen welche Frankreich bei den anderen Mächten
gefunden habe Fürſt Bülow ſei ſicher aufrichtig wenn er ſeiner
Wunſch nach Frieden und internationaler Eintracht betone
Aber in der Politik müſſe man auch die Mittel
wollen für das was man erreichen wolle Und um den
Nachbarn Vertrauen einzuflößen welche ihm keineswegs Beweiſe der Ver
jönlichkeit ſchuldig geblieben ſeien müſſe Deutſchland irgend etwas tun
Frankreich ſei auch Anhänger einer aufrichtigen und endgiltigen Erledigung

der jüngſten Schwierigkeiten Aber es wünſche daß man das in Berlin
verſtehe Journal des Débats ſchreibt Die Rede des Reichs
kanzlers fällt vor allem durch den mißtrauiſchen Ton welcher ſeit
Jahresfriſt alle amtlichen und halbamtlichen deutſchen Kundgebungen kenn
zeichnet auf Viel verſtändiger und ehrlicher als die neuerlichen
Rekriminationen wäre es ein Mittel zu finden um die deutſche und
franzöſiſche Politik in Nordweſtafrika miteinander zu vereinen Die
Frage iſt nur ob man Löſung oder Fortſetzung des Streites ſucht Die
Rede des Reichskanzlers läßt nicht vorausſehen was die Konferenz
von Algeciras ſein ſoll Die franzöſiſche und die deutſche Diplo
matie ſollte falls die letztere überhaupt den aufrichtigen Wunſch hat
das marokkaniſche Problem zu löſen offen und gründlich an dieſes Problem

herantreten Es wäre beklagenswert wenn dieſe Frage bei allen deutſch
franzöſiſchen Beziehungen in der Zukunft mitſpielen ſollte Die öffentliche
Meinung würde nachgrade glauben daß die marokkaniſche Angelegenheit

eine Urſache einen Vorwand für Konflikte bilden ſoll Eine ehrliche Politik

müßte einer ſolchen Situation ein Ende machen Liberté ſchreibt
Fürſt Bülow hat Geſchichte gemacht ohne Daten ohne Tatſachen
ohne Text uns bleibt nur übrig für die Wahrheit zu ſprechen Die
royaliſtiſche Gazette de France ſagt in diplomatiſcher Form ſei die
Rede des Reichskanzlers eine deutliche und ſormelle Aufforderung an die

franzöſiſche Republik ſich abermals vor Deutſchland zu
demütigen Siehe den Artikel auf Seite 1 des Hauptblattes Red

Sammel Mappen

xeneralAnzeiger

Zur Bequemlichkeit derjenigen Leſer welchen daran
liegt die einzelnen Nummern unſerer wöchentlichen Bei
lagen Bauernfreund Familienblätter Hu
moriſtiſche Blätter ſowie die Abſchnitte des Feuille
tons Romane vor Verluſt oder Beſchädigung zu
ſchützen und in einen handlichen Band geheftet zu ſammeln

haben wir beſondere

SammelMappen mit Heft VorrichtunMappen mit Heft Vorrichtung

anfertigen laſſen und ſind in der Lage dieſe Mappen
unſern Abonnenten zu dem billigen Preiſe von nur
10 Pfg per Stück anzubieten

Die in jeder Mappe befindliche Heft Vorrichtung er
möglicht das ſofortige Einheften der einzelnen Nummern
auf die denkbar einfachſte Weiſe

Dieſe Sammel Mappen ſind für je einen vollſtändigen
Jahrgang der betr Beilage bezw für einen vollſtändigen
Roman ausreichend können aber nach Belieben auch für
mehrere Jahrgänge oder Romane Verwendung finden

Jede Sammel Mappe iſt mit einer Gebrauchs An
weiſung verſehen Muſter Mappen bitten in unſerer Haupt
Expedition oder bei unſeren Filialen einzuſehen welche
ebenſo wie unſere Trägerinnen Beſtellungen entgegen

nehmen

Poſt Abonnenten

99

können die Sammel Mappen
gegen vorherige Einſendung des entſprechenden Betrages

nebſt 15 Pfg Zuſchlag für Porto und Verpackung von
1 bis 4 Stück erhalten Es ſind uns ſomit einzuſenden
für 1 Stück 25 Pfg für 2 Stück 35 Pfg für 3 Stück
45 Pfg und für 4 Stück 55 Pfg

Wir bitten gefl ſtets anzugeben welche Sorten
gewünſcht werden

Halle a S
Expedition des General Anzeiger

5 e gebrauchen zur ErFrauen Miüä meler haltung geſunder zarter

a Myrrholinseitfe
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mBär sRabattsystem ist das begts Bar s Radattsystem ist das besto
Größtenteils gemeinsehaftlicher Binkaufn grösste Leistungsfähigkeit

Puppen und Spielwaren
Kelenb Täulling za s geren 28 aschinen und odelle
Gelenk Täufling 86 em groß mit Schlafaugen 95 Pf Stehende NMotore u 25 95 75 68 Pf

Gelenk Täuklinge mit e und Schlafaugen 45 Iiegende Motor 6 bis 25 25 25
hochfeine Ausführung bis 25

e Se Für jede Maſchine

PuppenbälIge eP Stoff 9 Modelle Neuheiten bis 75 3 25 18

20 e 30 44W e t Drahtlose Telegraphie
Puppenbälgre abwaſchbar 25 85 53 Fisenbahnen

Toderbaigo uit Sopf Schuhen u Strümpfen S Bisen bahnen n 22 25 85 75 25 225
Toderhaige von 150 an 125 6 58 Eisonbabnen a e
Gekleidete Puppen t Schlafangen 35 Bisenbannen bis 50 25 85 50 25
Gekleidete Puppen e s 78 Aufziehartikoel rrorne Auswahl von 33 95
Puppensport wagen 25 65 85 25 88 Karre mit Rolzpferd his 65 25 95 75 50 35
Puppenwagren engl Saçon bis 14 75 25 50 75 2 Wagenpterde in grosser Auswahl

Mit

Preisen gtets

voran

Schaukelpterde imit Foel 4
Schaukelpterde zum Fahren und Vchauheln

Fellschaukelpferde bis 2500 825 7

Bleisoldaten Zinnsoldaten
Festungen

Fuppenstuben Kaufläden
Fuppenservice Küchen

Puppen Möbel Wiegen und Betten

I Preisen gtets

roran

Geschenkartikel
enorme Auswahl

Geschenkartikel
enorme Auswahl

Klubsessel e d o ſSrehuugon
in allen Lederfarben und hequemsten Formenemptiehlt billigst d n Nie Tiie

etsFI X Borm Dekorateur de c d neue Deverrasehungen
2 a 9 Gr Brauhausstrasse 14 u S Das EBntzücken derW c 77 Kinderwoelt

3 6 750 50 13 50 14

i an ehnatgeehent S Ritter2 n 5 na 9e e 6 F Ritteruns ätzungen o vorrätig W n P 7 90
nkenſchmalFetschafte ſen Skeiknochen 50 Pj F p z eSiegel r n nene e x für Private u h enſleiſch 2 JBehörden Paginierer Numerotenre Preſſen Siegelmarken epok Knocjen E n avorſchriſftm Entwertungsſftempel Plombenzangen Tür u empfiehlt der geric 18Ver al

Firmenſchilder Schablonen ff Wäſcheſchablonen Wilh Nietsch Jub Ernst Hietseh
k t h kt Jeder ſein eigener Drucker auch kleine J G ergrä der van Raay ſchen Konkursmaſſe wird nur noch kurze Zeit Doſtfraße 9/10an S Il Jpen für Kinder Preisauszeichnungs 860 N eipzigerſtr 77 von 9 12 u 6 Ahr zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen fortgeſetzt
r alle Stempelutenſilien Gravierungen 2c in bekannt feinſter Briket s Sti Reroi e wane geie Rarbuareu t

Ausführung o Se 2 t0 B i t t r Gravier Anstalt in Fuhren u einzeln auch für den Winter ckerelen oIIe d Wer en cSC r 0 5 jetzt Gr Steinſtr 13 I bedarf liefert frei Gelaß a Ztr 65 5
Eing Mittelſtr Deutſches Schwert Carl Rldebrand Saalberg 2
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